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Laufende Wettbewerbe

Veranstalter Objekt:
PW: Projektwettbewerb
IW: Ideenwettbewerb

Teilnahmeberechtigung Abgabe
(Unterlagenbezug)

SBZ
Heft
Seite

Ville de Neuchätel Construction d'un
complexe sportif. TW

Tous les architectes et ingenieurs civils inscrits
aux registres suisscs des architectes et des
ingenieurs civils habitants et etablis dans les
districts de Neuchätel et de Boudry. depuis le 1er
janvier 1977.

27. Okt. 78
(1. Sept. 78)

folgt

Bezirk Schwaben,
Landbauamt Augsburg

J ugendbildungs- und
Begegnungsstätte in
Lindau Bodensee, PW

Architekten mit Wohn- und Hauptgeschäftssitz
seit mindestens 6 Monaten im Wettbewerbsbereich,

Regierungsbezirk Schwaben, Planungsregionen

Bodensee-Oberschwaben und Hochrhein,

Land Vorarlberg, Kantone St. Gallen,
Thurgau, Schaffhausen und Zürich. (Siehe
ausführliche Bestimmungen auf Seite 571.)

7. Nov. 78
(ab 1. Aug.)

1978/29
S. 571

Einwohnergemeindc
Frauenkappelen

Primarschulanlaee. PW Architekten, welche seit mindestens 1. Januar
1977 Wohn- oder Geschäftssitz im Amt Laupen
haben.

13. Nov. 78

Kanton Thurgau,
Hochbauamt

Kantonsschule
Romanshorn. PW

Architekten, die ihren Wohn- oder Geschäftssitz

seit mindestens dem 1. Juli 1977 im Kanton
Thurgau haben.

17. Nov. 78 1978/27/28
S.55I

Gemeinde Gamprin FL Primarschul anläge
in Gamprin, PW

Fachleute (Liechtensteiner und Ausländer), die
ihren Wohn- und Geschäftssitz seit mindestens
1. Januar 1978 im Fürstentum Liechtenstein
haben.

20. Nov. 78 1978/33/34
S.635

Einwohnergemeinde
Aarau,
Schweiz. Nationalbank

Autoeinstellhalle,
Gestaltung Schlossplatz und
Neubau der Schweiz.
Nationalbank in Aarau,
2 parallele PW

Selbständige Architekten mit Wohn- oder
Geschäftssitz seit dem 1. Januar 1977 im Kanton
Aargau und in den Bezirken Ölten und Gösgen
des Kantons Solothurn.

30. Nov. 78 1978/35
S.658

Fondation
«Les Baumettes».
Renens VD

Etablissement medico-
social ä Renens, concours
a deux degres

Ce concours est ouvert aux personnes, dont le
Conseil d'Etat vaudois a reconnu la qualite
d'architecte. qui sont domicili6es ou etablies

sur le territoire des Communes de la zone
sanitaire I depuis le 1er janvier 1977 au plus
tard (voir page 634).

15. Dez. 78
(29. Sept. 78)

1978/33/34
S. 634

Stiftung für Behinderte
Aarau-Lenzburg

Stiftung für Behinderte.
Wettingen AG

Wohnheim für Behinderte Selbständige Architekten, die seit mindestens 22. Dez. 78 1978/35
in Staufen AG, PW I.Januar 1978 ihren Geschäftssitz in den Be- (6. Sept. 78) S.658

zirken Aarau, Kulm oder Lenzburg haben.

Wohnheim für Behinderte

in Wettingen, BW
Selbständige Architekten mit Geschäftssitz seit
dem 1. Januar 1977 im Bezirk Baden.

10. Jan. 79 1978/30/31
S.592

Genossenschaft Altersund

Pflegeheim Stadtpark,

Ölten

Alters- und Pflegeheim
in Ölten, PW

Selbständige Architekten mit Wohn- oder Ge- 15. Jan. 79 1978/30/31
schäftssitz seit dem 1. Januar 1977 in den Be- (21.Aug.78) S.592
zirken Olten-Gösgen-Gäu.

Einwolmergemeinde
Risch

Gemeindezentrum
in Rotkreuz ZG. IW

Architekten und Planer, die seit dem 1. Januar 19. Jan. 79
1978 Wohn- oder Geschäftssitz im Kanton Zug (ab 31. 8. 78)
haben, oder in der Gemeinde Risch heimatbe-
rechtiet sind.

1978/33/34
S.635

Stadtrat von Zürich

Bourgeoisie de Sion VS

Gestaltung des Pestalozzi- Alle in der Schweiz seit mindestens dem 1. Ja- 23. Jan. 79

parkes in Schlieren/Alt- nuar 1975 niedergelassenen Gartenarchitekten,
stetten, PW Für die Hochbauten ist ein Architekt beizuzie¬

hen, der die gleichen Bedingungen erfüllen
muss.

Restaurant dans les
lies de Sion. PW

1978/33/34
S.635

Tous les architectes, ayant leur domicile pro- 26. Jan. 79 1978/37
fessionnel sur la Commune de Sion depuis une (20. Sept. 79) S. 708
date anterieure au 1 septembre 1977.

Evangelisch-Reformierte
Kirchgemeinde
Zollikon ZH

Kirchgemeindehaus
Zollikon. PW

Architekten, die in der Gemeinde Zollikon seit 9. März 79
dem 1. Januar 1977 Geschäfts- und/oder Wohn- (4.-15. 9.78)
sitz haben sowie Architekten mit Bürgerrecht
der Gemeinde Zollikon.

1978/33/34
S.635
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Baudepartement des

Kantons Basel-Stadt
Gestaltung des Rosshof-
Areals und des oberen
Petersgrabens, IW

Alle in den Kantonen Basel-Stadt und Basel- 19. März 79 1978/35
Landschaft heimatberechtigten oder seit min- (30. Sept. 78) S. 658
destens dem 1. Januar 1978 niedergelassenen
Architekten und Planer.

Hochbauamt des
Kantons Zürich

Künstlerische Gestaltung
an der Universität
Zürich-Irchel, IW

Schweizer Künstler im In- und Ausland sowie 30. Juli 79 1978/32
ausländische Künstler, die seit dem 1. Januar S. 616
1977 in der Schweiz wohnhaft sind.

Einwohnergemeinde
Aarau, Aargauische
Stiftung für cerebral
Gelähmte

Quartierschulhaus, Fachleute, die seit dem 1. Januar 1978 im Kan- 26. Jan. 79 1978/38
heilpädagogische Sonder- ton Aargau oder im Amt Olten-Gösgen ihren S.731
schule, Schulheim Wohn- oder Geschäftssitz haben.

Stadtrat von
Winterthur

Heilpädagogische
Sonderschule,
Michaelsschule. PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar 31. Jan. 79 1978/38
1976 in Winterthur ihren Wohn- oder Ge- (31. Okt. 78) S.731
schäftssitz haben.

Regierungsrat des

Kantons Luzern
Neubauten der
Strafanstalt
Wauwilermoos, PW

Alle im Kanton Luzern seit spätestens dem 1.

Januar 1978 niedergelassenen, im Schweizerischen

Register der Architekten und Techniker
eingetragenen Fachleute, sowie Absolventen
der Eidg. Technischen Hochschulen und der
schweizerischen Höheren Technischen Lehranstalten.

2. März 79
(3. Okt. 78)

1978/39
S.750

Kaufmännischer Verein
St. Gallen und Stadt
St. Gallen

Kaufmännische
Berufsschule, städtische
Sporthalle, Gestaltung
der Kreuzhleiche, PW

Architekten, die seit mindestens dem 1. Januar
1978 in den Kantonen St. Gallen. Appenzell I.
Rh. und Appenzell A. Rh. ihren Wohn- oder
Geschäftssitz haben.

28. Feb. 79 1978/39
S.750

Wettbewerbsausstellung
Stadt Dübendorf Ideenwettbewerb Primarschulhaus «Dorf», Schulhausstrasse 5,

Bahnhofstrasse Dübendorf. 5. bis 14. Oktober, Montag, Mitt¬
woch, Freitag von 15 bis 20 h, Dienstag und
Donnerstag von 10 bis 12h und von 15 bis 20 h.
Samstag und Sonntag von 9 bis 12 h und von
14 bis 18 h.

1977/46
S. 842

1978/37
S. 708

Gemeinde Emmen Gewerbeschulhaus
und Dreifachturnhai

Verwaltungszentrum Gersag, Rüeggisingerstras-
se 22, Emmenbrücke, 30. September bis 8.

Oktober, Samstag von 15 bis 18 h, Sonntag von
10 bis 12 h und von 15 bis 18 h. übrige Tage
von 14 bis 18 h.

folgt

Aus Technik und Wirtschaft

Schwimmerschalter
Die Schwimmerschalter SC 37A2 kontrollieren und regulieren

den Pegel von Flüssigkeiten in Behältern, Brunnen, Kläranlagen,
Abwasserschächten usw. Mit einer Schaltleistung von 250 V/6 A
können direkt Pumpen oder andere Steuerorgane geschaltet werden.

Der Quecksilberschalter bildet mit Kabel und Gewicht eine
komplette Einheit und ist aus Hypalon gefertigt. Dadurch ist ein
Einsatz auch in aggressiven oder mit Feststoffen durchsetzten
Flüssigkeiten möglich. Es stehen Kabellängen von 5, 10 und 20 ni
zur Verfügung. Temperaturbereich max. 70 °C. Wirkungsweise: Ein
Quecksilberschalter regelt in Verbindung mit der wirksamen Länge
des Anschlusskabels und der Anordnung des Gewichtes den
Betriebszustand. Hängt der Schwimmschalter frei nach unten, ist
der Stromkreis blaue Ader - braune Ader geschlossen. Wird
jedoch der Schwimmkörper durch die Flüssigkeit angehoben, kippt
der Quecksilberschalter und der Stromkreis braune Ader - schwarze

Ader wird geschlossen. Anwendung: Es sind keine festen oder
starken Befestigungsvorrichtungen erforderlich. Es sollte lediglich
darauf geachtet werden, dass der Schwitnmschalter ausserhalb
eines eventuell von der Pumpe verursachten Wirbels angeordnet
wird.

Reglomat AG, 9006 St. Gallen

7
Kontakt besteht zwischen
brauner und schwarzer Ade

/
Vi1 //

3eide Kontak
geöffnet

F_ec_____rviA.T

Mindesttiefe
33.

fJb

Kontakt
brauner

besteht zwiscnen
und blauet Ader

Schaustellungen sind annähernd da gestelll/////////////Anmerkung Obige Darstellung zeigt nicht die
exakte Seitenbewegung dos Kabels

/ / / /Abmessungen ii
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